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Berlin/Frankfurt/Frankenhausen, 24.02.2017.  

Ihr Forschungsprojekt hat spannende Ergebnisse für den Ökolandbau hervorgebracht? Sie haben praxisreife 

Lösungen für den vor- oder nachgelagerten Bereich erarbeitet? Dann nutzen Sie die Gelegenheit und lassen 

Sie Landwirte, Forscher, Politik und Presse auf den 1. bundesweiten Öko-Feldtagen daran teilhaben. 

So sind Sie dabei:

Was?

Gesucht werden aktuelle Forschungsergebnisse, die Bio-Bauern, -Produzenten und -Händlern praktische  

Lösungen für ihre Herausforderungen aufzeigen. Wir bieten eine Plattform zum Austauschen und gemein-

samen Weiterdenken.

Wer?

Dieser Call richtet sich an alle, die sich für die Forschung in der ökologischen und nachhaltigen Land- und  

Lebensmittelwirtschaft engagieren: Ressortforschung, Universitäten, Hochschulen, außeruniversitäre Forschungs-

einrichtungen und Praxispartner. Besonders angesprochen sind BÖLN1-Projekte, sich zu präsentieren. 

Wann & wo?

21. und 22. Juni 2017, Hessische Staatsdomäne Frankenhausen, im Zelt „Praxis trifft Forschung“.

Kosten & Aufwand?

Ausgewählte Aussteller erhalten die Möglichkeit, sich und ihre Forschungsergebnisse an einem eigenen  

Stand vorzustellen. Die Präsentation Ihrer Forschungsinhalte am Stand gestalten Sie selbst. Die Kosten für  

den Standbau können übernommen werden.2

Interesse geweckt? 

Dann bewerben Sie sich bis 17.03.2017! Schicken Sie – möglichst in einem PDF – eine maximal zweiseitige 

Beschreibung an E-Mail: veranstaltung@boelw.de. Folgende Punkte sollten darin adressiert werden: 

Thema, Zielgruppe, wesentliche Ergebnisse, Präsentationsmaterial und Platzbedarf für den Stand (für z. B.  

Poster, Videos, Gefäße, Maschinen). Für Nachfragen zur Bewerbung und dem Zelt „Praxis trifft Forschung“  

kontaktieren Sie bitte die Organisations-Verantwortliche beim FiBL, Nadja Kasperczyk,  

E-Mail: nadja.kasperczyk@fibl.org.  

Mehr Informationen zu den Öko-Feldtagen finden Sie unter: www.oeko-feldtage.de. 

Gern können Sie den Call an interessierte Kolleginnen und Kollegen weiterleiten. 

Das Organisationsteam freut sich auf Ihre Beiträge!

Farina Herrmann (BÖLW) und Nadja Kasperczyk (FiBL)

Das Zelt „Praxis trifft Forschung“ ist Teil des Projektes „Auf Augenhöhe: Wissenstransfer zwischen Forschung und Praxis der  
ökologischen und nachhaltigen Land- und Lebensmittelwirtschaft“, das vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
im Rahmen des Bundesprogramms Ökologischer Landbau und andere Formen nachhaltiger Landwirtschaft gefördert wird.  
Es wird vom BÖLW e. V. koordiniert und von FiBL Deutschland e. V. organisiert und durchgeführt. 

Call for Aussteller „Praxis trifft Forschung“ 
auf den 1. bundesweiten Öko-Feldtagen

Bund Ökologische Lebensmittelwirtschaft

Projektpartner Projektträger

1 BÖLN Bundesprogramm Ökologischer Landbau und andere Formen Nachhaltiger Landwirtschaft 
2 Das Zelt „Praxis trifft Forschung“ sowie eine Förderung einer Standbau-Pauschale finden vorbehaltlich der Mittelbewilligung durch den Projektträger statt. 


